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Änderung des Gesetzes über den Rechtsschutz in Verwaltungssachen (Verwaltungsrechtspflegegesetz; VRG)

Geltendes Recht
[M09] Antrag des Verwaltungsgerichts vom 9. Februar 2017; Vorlage 
Nr. 2716.2 (Laufnummer 15372)

Gesetz
über den Rechtsschutz in Verwaltungssachen
(Verwaltungsrechtspflegegesetz; VRG)

Der Kantonsrat des Kantons Zug,

gestützt auf § 41 Abs. 1 Bst. b der Kantonsverfassung[BGS 111.1],

beschliesst:

I.

Gesetz über den Rechtsschutz in Verwaltungssachen (Verwaltungsrechtspflege-
gesetz; VRG) vom 1. April 19761) (Stand 1. Januar 2016) wird wie folgt geändert:

§  55a
Wählbarkeitsvoraussetzungen

1 Für die Wahl sind folgende fachliche Voraussetzungen erforderlich:

1. Hauptamtliche Mitglieder: Abgeschlossenes juristisches Universitätsstudium 
(Lizentiat oder Master) sowie fünf Jahre Berufserfahrung in Rechtsprechung, 
Advokatur, Verwaltung oder in der Wirtschaft;

2. Nebenamtliche Mitglieder: Abgeschlossenes juristisches Universitätsstudium 
(Lizentiat oder Master) oder Fachausbildung als Steuerexpertin bzw. Steuerex-
perte, als Sozialversicherungsexpertin bzw. Sozialversicherungsexperte, als 
Wirtschaftsprüferin bzw. Wirtschaftsprüfer oder eine andere gleichwertige 
Berufsausbildung sowie drei Jahre Berufserfahrung;

3. Ersatzmitglieder: Wie nebenamtliche Mitglieder, ohne Erfordernis der Berufser-
fahrung.

1) BGS 162.1

https://bgs.zg.ch/data/111.1/de
https://bgs.zg.ch/data/162.1/de
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II.

Keine Fremdänderungen.

III.

Keine Fremdaufhebungen.

IV.

Dieses Gesetz tritt nach unbenutzter Referendumsfrist (§ 34 der Kantonsverfas-
sung) oder nach der Annahme durch das Volk am Tage nach der Veröffentlichung
im Amtsblatt in Kraft[Inkrafttreten am ...].

Zug, ...

Kantonsrat des Kantons Zug
 
Der Präsident
Daniel Thomas Burch
 
Der Landschreiber
Tobias Moser
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